
Deutschhaus-Gymnasium  

Sehr geehrte Eltern, 

ich freue mich sehr, dass Sie sich fu r unsere Schule 
interessieren. Wir wollen Ihnen einen Ü berblick u ber 
„unser Deutschhaus“ geben, u ber die Ausbildungs-
richtungen, unser pa dagogisches Konzept und die 
Vielfalt von Mo glichkeiten und Angeboten fu r die 
Kinder und Jugendlichen. 

Ünser Logo spiegelt die Architektur unserer Schule 
wider.  Zugleich  symbolisiert es auch den zentralen 
Gedanken unserer  Pa dagogik: Ünter dem hohen und 
weiten Dach finden die Schu lerinnen und Schu ler 
gleichermaßen Schutz und Ünterstu tzung, aber auch 
Raum zum Erproben und Gestalten. Auch die Collage 
(rechts) zeigt unsere Idee von einer „Schule der Viel-
falt“.  Schu lerinnen und Schu ler aus den 5. Klassen 
haben das Motto „Ich bin ich, und du bist du“ kreativ 
umgesetzt. Ünd siehe da: Alle finden sich in diesem 
Bild mit ihren individuellen Hobbies und Ideen wie-
der - und doch ist zugleich ein „rundes“, buntes scho -
nes Ganzes entstanden! Ein solche lebendige, bunte 
Mischung will das DHG sein – ein Ort, in dem jedes 
Kind als Person wahr- und angenommen wird, an 
dem es aber auch immer wieder und immer neu Zu-
sammenhalt, Gemeinschaft und Miteinander erleben 
darf. 

Es wa re sehr scho n, wenn Ihre Tochter oder Ihr Sohn 
im kommenden Schuljahr Teil dieses „bunten Hau-
fens“ werden mo chte.  Gerne wu rden wir sie oder ihn 
beim Heranwachsen und Lernen begleiten. 

Ihr  
Michael Schmitt, Schulleiter 

Lage und Ausstattung 

Ünsere Schule liegt im Herzen der Stadt, direkt un-
terhalb der Festung. Mit Bussen und Straßenbah-
nen sind die Kinder aus allen Richtungen rasch bei 
uns. Ünsere hervorragende Ausstattung verdanken 
wir unserem Sachaufwandstra ger, dem Landkreis 
Wu rzburg. In unmittelbarer Na he liegen unsere 
großzu gigen Sportanlagen, das Nautiland steht fu r 
den Schwimmunterricht in fußla ufiger Entfernung 
zur Verfu gung. Ümweltstation, Mainfra nkisches 
Museum und zahlreiche weitere Institutionen er-
mo glichen kurze Wege auch fu r Ünterrichtsga nge 
und Projekte.  

Termine  

06.05.-08.05.  Anmeldung für die 5. Jgst. 

ggf. 14.-16.05.  Probeunterricht  

 

Anmeldung: 

Perso nlich im Sekretariat II  

Montag-Mittwoch 8:00-16:00 Ühr 

 

Benötigte Unterlagen: 

Geburtsurkunde (Kopie) Ü bertrittszeugnis 
(Origninal),  Passbild 

 
Anmeldeunterlagen und Einwilligungser-
kla rungen zum Ausfu llen finden Sie 
rechtzeitig vor der Anmeldung auf der 
Homepage 

Deutschhaus-Gymnasium, Zeller Str. 41, 97082 Wu rzburg, Tel. 0931-359400, www.deutschhaus.de 



Verantwortung 
Verantwortung ist ein wichti-
ger Faktor, um in der Oberstu-
fe bzw. auch spa ter beim le-
benslangen Lernen in Studium 
und Beruf erfolgreich zu sein. 
Daher finden sich von der Ün-
terstufe an Phasen eigenstän-
digen Arbeitens,  in denen die 
Schu lerinnen und Schu ler 
Schwerpunkte setzen ko nnen.   

Inhalte werden dabei materi-
algestu tzt erarbeitet, geu bt 
und vertieft. Auch die kreative 
Auseinandersetzung mit ge-
eigneten Ünterrichtsinhalten 
findet in diesen Phasen ihren 
Platz.  

Unterstützung 
 

Üm das Miteinander zu fo rdern, 
werden die Klassenverba nde 
und die Klassenleiterteams in 
der fu nften und sechsten Jahr-
gangsstufe beibehalten.   

Ünsere Schulsozialarbeitere-
rin unterstu tzt die Lehrkra fte 
und Klassen  in der pa dagogi-
schen Arbeit in den Klassen, 
z.B. beim Klassenrat in der 
Klassenteamstunde, bei „Zeit 
fu r uns“ (Zfu) oder in der ge-
zielten Arbeit mit einzelnen 
Schu lerinnen und Schu lern. 

In den Kernfa chern und u ber 
die Jahrgangsstufen hinweg 
werden fu r schwa chere Schu ler 
Intensivierungsstunden oder 
Blockseminare angeboten. In 
diesen Kursen wird der Ünter-
richtsstoff systematisch wie-
derholt und eingeu bt. Sie si-
chern damit die Unterstützung 
bei fachlichen Problemen.  

Schule der Person.  
Die Wahrnehmung und Fo rde-
rung Ihrer Tochter und Ihres 
Sohnes mit ihren bzw. seinen 
Sta rken und Interessen stehen 
im Zentrum unserer Bemu hun-
gen. Wir wollen deshalb:  

• mit einer Begleitung von 
Anfang an den Blick auf 
jedes Kind lenken.  

• von Beginn an Verant-
wortung fu r selbsta ndi-
ges Lernen aufbauen.  

• mit vielfältigen Angebo-
ten die Interessen mo g-
lichst aller Kinder fo rdern. 

• mit einem Stufenplan de-
ren perso nliche Kompe-
tenzen entwickeln.  

Diese Ziele verfolgen und ver-
binden wir auf vielen Ebenen – 
natu rlich im Ünterricht und  
mit erga nzenden Konzepten. 

Begleitung 
Klassenleitungs-Teams fu h-
ren gemeinsam alle Klassen. In 
der 5. und 6. Jahrgangsstufe 
gibt es eine Teamstunde mit 
den Teamlehrkra ften. Sie ent-
lastet den Ünterricht von Zu-
satzinhalten und gibt Zeit fu r 
z.B. einen Klassenrat in dem 
aktuelle Probleme und Fragen 
gemeinsam gekla rt werden.  

Zusa tzlich nehmen sich die 
Lehrkra fte die Zeit, um mit den 
Kindern Einzelgespräche zu 
fu hren. Dabei geht es um das 
Wohlbefinden der Kinder in der 
Schule, um ihre Sta rken und 
Interessen aber auch um even-
tuelle Schwierigkeiten. 

Unser pädagogischer Ansatz: 

Tutorinnen und Tutoren ste-
hen den Kindern von Anfang 
an zur Seite. Bereits in den 
ersten Schultagen finden Ver-
anstaltungen zum Kennenler-
nen untereinander und zur 
Orientierung im Schulhaus 
statt.  

Ob in Sportnachmittagen, an 
Halloween oder im Fasching - 
unsere Tutoren begleiten Ihr 
Kind durch das ganze erste 
Schuljahr und helfen beim 
Hineinwachsen in unsere 
Schulgemeinschaft.  

Diese Selbstlernphasen finden 
im Ünterricht statt. Die Lehr-
kra fte stehen als Lernbegleiter  
und zur individuellen Betreu-
ung zur Verfu gung.  



Am Deutschhaus-Gymnasium 
haben Sie die Wahl zwischen 
dem  
naturwissenschaftlich-
technologischen (NTG),  
und dem  
sprachlichen Gymnasium 
(SG) . 

Die Entscheidung u ber die 
Zweige bzw. weitere Sprachen 
treffen Sie im Lauf der 5. bzw. 
7. Jahrgangsstufe. 
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Ausbildungsrichtungen und Sprachenfolge 

Alle Kinder beginnen mit Eng-
lisch. Zur 6. Jahrgangsstufe ha-
ben sie dann die Wahl zwischen 
Französisch und Latein. In der 
7. Jahrgangsstufe entscheiden 
Schu lerinnen und Schu ler mit 
Latein, ob Franzo sisch dazu-
kommt und ob sie damit in das 
sprachliche Gymnasium oder 
das Naturwissenschaftlich-
technologische Gymnasium ein-
treten.  

Spanisch als spa tbeginnende 
Fremdsprache ist ab der 11. 
Jgst. fu r beide Zweige mo glich. 
Dadurch wird die zweite 
Fremdsprache ersetzt.  

Kleine Lerngruppen in den 
Fremdsprachen tragen zu ei-
nem intensiven und kompe-
tenzorientierten Ünterricht 
bei.  Intensivierungskurse in 
den Fremdsprachen ermo gli-
chen den Schu lerinnen und 
Schu lern zusa tzliche Ünter-
stu tzung beim Spracherwerb. 

In Wahlkursen ko nnen Italie-
nisch, Chinesisch und Alt-
griechisch gelernt werden.  

Austauschprogramme und 
Projekte mit Schulen in 
Frankreich, Italien, Schott-
land, Israel und Polen er-
mo glichen den Schu lerinnen 
und Schu lern, ihre Sprach-
kenntnisse anzuwenden und 
im Austausch in Gastfamilien 
auch die Kultur der La nder 
na her kennen zu lernen.  

Schule der Vielfalt 
Aus der Idee der Wahrneh-
mung und Fo rderung der Inte-
ressen und Begabungen mo g-
lichst aller Schu lerinnen und 
Schu ler erwa chst ein breites 
Programm an Wahlkursen. 
 

Musisch-künstlerischer  
Bereich:  
Theaterauffu hrungen, Konzerte 
und die Kulturnacht sind High-
lights des Schuljahres, bei de-
nen viele Gruppen unser Schul-
leben aktiv mitgestalten.  
Diese Vielfalt im musischen Be-
reich erwa chst aus zahlreichen 
Wahlkursen, z.B. dem 
Ünter-, Mittel- u. Oberstufen-
chor, den Instrumentalensem-
bles (Big-Band, Orchester) und 
den verschiedenen Theateren-
sembles. 
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Schule der Vielfalt - MINT-Fächer & Sport   

MINT-Fächer: 
 

In den MINT-Fa chern 
(Mathematik-Informatik-
Naturwissenschaften-
Technik) ermo glicht uns die 

gute Ausstattung 
(Ra ume, EDV, Expe-
rimentiermaterial, 
Gera te, 3PC-Ra ume, 
Tablets) Schu lerin-
nen und Schu ler im 
Ünterricht ha ufig 
selbst „ta tig“ wer-

den zu lassen. Die  Profilstunden 
finden in ge-
teilten Klas-
sen statt, so 
dass Experi-
mente und 
Projekte 
leicht mo g-
lich sind.  Zusa tzliche Projekte, 
wie z.B. die Sciencefair der 8. 

Klassen, berei-
chern jenseits des 
Lehrplans den Ün-
terricht. Zahlrei-
che Wahlkurse 
(s.u.) bieten wei-
tere Beta tigungs-
felder. 

Das DHG ist als MINT-ec-Schule  
zertifiziert, was die guten Ünter-
richtskonzepte und Angebote in 
diesen Fa chern belegt. Ünsere 
Schu lerinnen und Schu ler ko n-
nen dadurch Angebote des 
MINT-ec wahrnehmen und mit 
dem Abiturzeugnis das MINT-ec
-Zertifikat erwerben.  

Beispiele für Wahlkurse: 

„Science is fun“(Chemie), Robo-
tik I+II, Physik ist mehr, Bienen-
AG, Mathe-Knobeleien, Wettbe-
werbsbetreuung (B,C,M,Ph,Inf) 
usw. 
 

Sport 
 

Wir sind eine bewegungs-
freundliche Schule. Im Mittel-
punkt steht der Sportunterricht 
in hochwertigen Sportsta tten 
(eigene Dreifachsporthalle und 
Freisportanlage, Schwimmbad 
Nautiland) mit sehr guter Aus-
stattung. Dies ermo glicht eine 
breite Palette an Wahlkursen-
Zahlreiche Schulmannschaften 
nehmen an Wettbewerben teil. 
Bewegungsorientierte Aktivita -
ten, die alle mit einbeziehen 
und regelma ßig unser Schulle-
ben bereichern (Sportfeste, Le-
benslauf, gesundes Fru hstu ck, 
Sportaktionen mit den Tutoren,
…) vermitteln Freude an sport-
lichen Bewegungsformen und 
haben große Bedeutung fu r die 
Klassen- und Schulgemein-
schaft. 
 
Zahlreiche Wahlkurse erga n-
zen dieses Konzept:  
Anfa ngerschwimmen, Basket-
ball (m/w), Fußball (m/w), Hy-
rox-Fitness, Leichtathletik (w), 
Le Parkour, Rudern, Tennis, 
Turnen, Volleyball usw. 
In Kooperation mit dem DFB 
bilden wir ja hrlich Junior-
Coaches aus, die die Jugend-
mannschaften vor Ort unter-
stu tzen.  
Als Partnerschule des Som-
mersports werden in den Jahr-
gangsstufen 5 bis 8 leistungs-
sportlich besonders veranlagte 
Schu lerinnen und Schu ler mit 
Kaderstatus oder Perspektive 
in Zusammenarbeit mit den 
Fachverba nden Fußball, Bas-
ketball und Schwimmen sport-
lich und schulisch unterstu tzt.  
 

In den Sportklassen ab der 8. 
Jahrgangsstufe unterstu tzen 
wir zusammen mit den ortsan-
sa ssigen Kooperationsvereinen 
besonders leistungsfa hige  

Schu lerinnen und Schu ler der 
Sportarten Fußball, Handball, 
Rudern, Basketball und Schwim-
men in der Koordination von 
Training und Wettbewerben mit 
den schulischen Abla ufen. 
 

 
 

Kooperationspartner:  
SV05 
TG Wu rzburg 
Wo lfe Wu rzburg 
Wu rzburg Baskets 
Wu rzburger FV 
Wu rzburger Kickers 
Wu rzburger Ruderverein Bayern  


